
 der anzeiger 
 informationen für freund*innen  
 der Cvjm-arbeit in Leipzig 

Ausgabe 04 | 2021



Titelbild: © Isabel Geyer

Inhalt

Angedacht......................................................................04

Hallo.......................................................................05

Laden im Advent................................................... 06

Angebote im Familienzentrum..............................08

Winter- und Sommerferien Specials.................... 11

Überblick: Die Woche im CVJM............................. 14

Eindrücke vom Martinsfest................................... 16

Jungennacht......................................................... 18

Tanzgruppen......................................................... 19

Theaterwoche im CV............................................. 20

Die Kindertagesstätte (KiFaZ)................................21

People’s Theater.................................................... 23

Klassensprechersemnar..............  .........................24

 „GIRLS JUST WANNA HAVE FUN“..........................25

Garteneinsatz.........................................................26

Impressum............................................................. 27

Leitbild

So ist der CVJM seit 1893 
eine unverzichtbare Größe in Leipzig.

Der CVJM in Leipzig rich tet 
sich mit ganzheitlichen 

Freizeit-  und Bildungsange-
boten an Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene. Dabei bieten wir Lebenshilfe 

und Orientierung für eine 
Gottesbeziehung mit Jesus 
Christus.

Menschen unterschied-
licher Kulturen und 

Konfessionen gehören zur 
Vielfalt im CVJM.

Wir fördern 
Eigeninitiative, 

Beteiligung und 
Mitverantwortung.

Die Mitarbeiter*innen im CVJM 
leben authentisch ihren Glauben 

und bilden eine lebendige 
Gemeinschaft.
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CVJM-Arbeit in LeipzigAngedacht ...

Angedacht
Wie ist das Wetter heute?

Gerade an den grauen Novembertagen, wo es zum Jahresende hin wieder 
richtig kalt wird und es tageweise regnet – stellen wir uns diese Frage wieder 
öfter.
Auch unsere Kinder in der Kita stellen uns diese Frage mehrfach am Tag. Geht 
es am Ende darum müssen sie ihre Matschhosen anziehen, oder können sie 
einfach so in den Garten?
Warum ist das Wetter für uns so wichtig?

Am liebsten würde ich den Kindern antworten: „Das Wetter ist heute so, wie 
wir es mögen.“
Die großen fragenden Augen sehe ich bei dieser Antwort förmlich vor mir – 
„So wie wir es mögen? Woher willst du wissen, dass das Wetter so ist wie wir es 
gut finden?“ werden sie fragen.
Darauf würde ich ihnen gern antworten: „Ich habe die Erfahrung gemacht, 
dass man nicht immer das bekommt was man gerne möchte – deshalb soll-
ten wir uns dafür entschieden immer das zu mögen was wir bekommen. Aus 
diesem Grund bin ich mir ganz sicher, dass wir das Wetter heute so mögen, 
wie es ist.“ 
Guter Gott, segne alles was ich heute von dir empfange und besonders die Din-
ge die ich mir nicht gewünscht habe.
alle spüren es, nicht nur an den Temperaturen – der Sommer geht zu Ende. 
Es war eine Zeit der Erholung. Eine Zeit voller Freude und Licht. Eine Zeit ver-
schiedenster Begegnungen.

          Isabel Geyer

Hallo 
Hallo liebes CVJM-Team, 
ich bin Dominic Häde, 26 Jahre alt, verheiratet 
und komme aus Bebra. Weil ich sehr gerne mit 
und für Menschen arbeite, habe ich nach mei-
nem Abitur für 3 Jahre im Vertrieb und in der 
Projektplanung einer gemeinnützigen Organi-
sation gearbeitet. 

Meine Arbeit führte mich in verschiedene Län-
der und zu ganz unterschiedlichen Personen, 
so dass ich mich 2017 für das Studium der ev. 
Theologie und Ethnologie in Halle entschloss. 

Während dieser Zeit begleitete mich das Interesse am Menschen und individu-
ellen Biographien sowohl theoretisch als auch praktisch beispielsweise in der 
Hochschulgruppe Campus Connect. 

In der Arbeit im Familienzentrum freue ich mich insbesondere auf die Begeg-
nungen mit Eltern, Großeltern und Kindern. Ich lausche gerne ihren  Geschich-
ten und erzähle von meinen. Ich denke, dazu sollten wir während der Angebo-
te im Familienzentrum auch Gelegenheit haben. Dort können Sie mich in der 
Eltern-Kind-Gruppe und am Familiensonntag antreffen. 

Ich meine, dass Familie für jedes Mitglied ein gutes Fundament für das Leben 
sein kann und engagiere mich gerne diese Fundamente zu stärken. In meiner 
Freizeit treffe ich gerne Freunde für einen gemeinsamen Spieleabend. 

                                                                                                                                        Dominic Häde

  Dominic Häde                
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Laden im Advent
Warten und Hoffen
Der Advent ist die Zeit des Wartens. Wir 
warteten auf die Adventszeit, wir hofften, 
dass wir unser Projekt Laden im Advent 
in normalen Modus durchführen können. 
Sterne, Tannenbaum, Kerzen und Lichter, 
Vorlesen, Basteln, Singen, gemeinsames 
Essen. 
Der Plan B ist das neue A. Wie ich letztes 
Jahr geschrieben habe: „Dieses Jahr ist es 
ein bisschen anders als bisher.“ Normaler-
weise verlässt der CVJM im Advent seine 
gewohnten Räume und kommt so als La-
den im Advent ein bisschen näher an die Schönefelder Bevölkerung. Vor ein 
paar Wochen war alles noch unsicher. Wir dürfen, wir dürfen nicht, wir kön-
nen, wir können nicht. 
Was aber ist jedes Jahr sicher, auf was können wir uns alle verlassen?
Mitten in Schönefeld entzünden wir als CVJM die abendlichen Adventslichter.  
Wir gestalten das Schaufenster in der Gorkistraße 108, um ein wenig Freude zu 
schenken. Vor dem schön geschmückten Weihnachtsschaufenster kann jede*r 
eine Tüte mitnehmen. 
Vielen Dank für die Unterstützung durch das Stadtumbaumanagement Schö-
nefeld und die Deutsche Wohnen Immobilien Management GmbH.
In die Adventstüten packen wir Bastelmaterialen mit Anleitung, Tee oder Ker-
zen, Weihnachtsgeschichten für Kinder und unsere frankierten Postkarten 
auch. Diese brauchen Sie nur auszufüllen und in den Briefkasten zu werfen. 
Teilen wir zusammen mit der Postkarte das Licht der Hoffnung.
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit.                                  Teréz Sallai

  Unser Schaufenster 2020      

Wir wünschen allen ein
besinnliches Weihnachtsfest

und ein gesundes Neues Jahr!

Alexandra H.  / pixelio.de
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Angebote im Familienzentrum
Weihnachtszeit und Jahreswechsel
Eine Zeit voller Freude und Lichterzauber soll es werden, 
auch wenn die Coronaverordnungen dies nur in be-
schränktem Maße zulassen. So haben wir uns entschieden 
an allen Adventssonntagen das CVJM-Außengelände für 
unsere Besucher zu öffnen und bieten an diesen Sonnta-
gen ein wenig weihnachtliches Flair. Vom Glühwein, über 
die Zuckerwatte bis hin zu einem kleinen Geschenkebasar 
versuchen wir leuchtende Augen zu zaubern.

Am 26. Dezember öffnen wir unser CVJM-Außengelände ebenfalls für Besu-
cher. Es wird an diesem Tag kleine Weihnachtstaschen für die Besucher geben. 
Mit Unterstützung der Drogeriemarktkette dm und den Leipziger Stadtwerken, 
sowie dem Engagement von uns dürfen sich die Familien hierauf besonders 
freuen.

Eine weitere Neuerung rund um das CVJM Gelände 
werden Bewegungshaltestellen sein, die Schilder 
sind nun in der Produktion und werden bald auf-
gestellt. Sie sollen zum Anhalten und Mitmachen 
einladen, sind für jede*r zugänglich, es wird nur 
ein Handy benötigt. 

Wir werden versuchen alle Angebote solange es 
möglich sein wird durchzuführen, wer über Än-

derungen immer informiert bleiben möchte kann sich über unserer InfoMail 
anmelden: familienzentrum@cvjm-leipzig.de.

Barbara Schumann

 jeden Sonntag von 13:30 bis 16:45 Uhr

 ein kostenfreies Angebot für alle Familien

CVJM Leipzig e.V. - Schönefelder Allee 23a - 04347 Leipzig - www.cvjm-leipzig.de

...bei Sonnenschein und Schnee, nicht jedoch bei Regen und Matschwetter

Familiensonntag

in Leipzig
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Deine Winterferien im CV
Lieblingstassen selbst gestalten – aus bunten Tassen trinkt es sich doch viel 
schöner! 
Dienstag 15.02. – 16:00 bis 18:00 Uhr 
ab 8 Jahren, im CVJM-Haus, mit Anmeldung
Kosten: 1 € mit Ferienpass, 2 € ohne Ferienpass

Indiaca Schnuppertraining – für alle, die diesen Sport mal ausprobieren 
möchten! 
Dienstag 15.02. – 16:30 bis 18:30 Uhr 
ab 10 Jahren, in Lindenau (genauen Ort im CVJM erfragen), mit Anmeldung
kostenfrei

Selbstverteidigung für junge Mädchen* - mach dich stark! 
Mittwoch 16.02. – voraussichtlich ab 14:00 Uhr
8 bis 12 Jahre, im CVJM-Haus, mit Anmeldung
Kosten: 3 €

„Der geheimnisvolle Raum“ – wer kann dem Escape Room entkommen? 
Es ist nur 1 Stunde Zeit! 
Montag 21.02. bis Mittwoch 23.02. – jeweils 16:30 Uhr und 18:30 Uhr
ab 14 Jahren, im CVJM-Haus, mit Anmeldung
kostenfrei

Grill & Chill outdoor – das Winterspecial im CV-Garten! 
Freitag 25.02. – 15:00 bis 18:00 Uhr
8 bis 27 Jahre, im CVJM-Garten, Anmeldung erwünscht
Kosten: 1 € mit Ferienpass, 2 € ohne Ferienpass

Veranstaltungsort:
CVJM-Familienzentrum

CVJM-Haus 
Schönefelder Allee 23a 

04347 Leipzig 
Kontakt

KulturGut
Zeumerstraße 1
04347 Leipzig

Winterspecials im Familienzentrum

18.02.2022 - Unikatum (16:00-18:00 Uhr) geeignet auch für 

 kleine Kinder, Treffpunkt: Haupteingang Unikatum unten, kostenfrei

19.02.2022 - Maya Mare  (10:00-14:00 Uhr) geeignet für die ganze
Familie, Treffpunkt: Haupteingang Maya Mare, Mitfahr-

                           gelegeneheit möglich, kostenfrei

25.02.2022 - Schnitzeljagd (16:00-17:30 Uhr) 
        geeignet für die ganze Familie, kostenfrei

Web: www.cvjm-leipzig.de
E-Mail: familienzentrum@cvjm-leipzig.de 

Telefon: 0159 - 08 63 17 50 oder 0341 - 26 67 55 40

    Eine Anmeldung ist für jedes Angebot erforderlich !
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Mädchen*freizeit
30 Juli bis 05. August 2022 in Diera-Zehren
Ein Haus in Zehren ganz für uns allein! Eine tolle Gemeinschaft, spannende 
biblische Geschichten, lustige Spiele, angesagte Musik, selber Singen, kreativ 
sein und vieles mehr warten auf uns in diesen Tagen. Außerdem stehen zur 
Wahl: Baden gehen, Bummeln und Shoppen, Lagerfeuer, Ausflug und natür-
lich ein Langschläfertag! Dazwischen bleibt genügend Zeit zum Quatschen, 
Erholen, Abhängen. Meldet euch schnell an!
Alter:  8 bis 12 Jahre
Kosten:  80,-€ (inkl. Fahrt, Verpflegung, Programm, Unterkunft)
Leitung:  Teréz Sallai & Dorit Roth
Gruppengröße: min. 10 (max.16) Mädchen*

Ferien for Future
18. Juli bis 22. Juli 2022 im CVJM Leipzig
„Vorfreude ist die schönste Freude“ heißt es nicht nur in der Weihnachtszeit. 
Denn wir haben hier schon einen ganz tollen Veranstaltungstipp für deinen 
Sommer. In der ersten Sommerferienwoche wollen wir gern mit dir und noch 
weiteren Kids in deinem Alter einige tolle Tage in deinem CVJM Leipzig ver-
bringen. Aber nicht nur das! Wir wollen auch auf Ausflügen in und um Leipzig 
viele tolle Momente erleben und gemeinsam einfach Spaß haben. Lerne beim 
Kochen, Spielen und Abhängen ganz entspannt neue Leute kennen. Du kannst 
dich an kreativen Aktionen beteiligen oder einfach zwischendurch Fußball-
spielen. Du hast Lust deine Zeit mit anderen zu verbringen? Dann sei dabei 
und erlebe mit uns einen aufregenden Einstieg in deine Ferien!
Alter:   10 bis 12 Jahre
Kosten:   0,- € mit FP / 10,- € ohne FP (inkl. Ausflüge, Mittags-/ 
  Vesperverpflegung, Programm)
Leitung:   Luisa Madaj, Christin Schreiter & Pauline Inhoff
Gruppengröße: max. 20 Kinder

Der Sommer im CVJM

Jungen*abenteuercamp
30. Juli bis 05. August 2022 in Lauenhain (Talsperre Kriebstein)
Aufgepasst alle Jungen* und die sich so fühlen. Im nächsten Sommer sind wir 
wieder gemeinsam auf Abenteuercamp! Das Camp ist direkt an der Talsperre 
gelegen und eine Badestelle ist nicht weit. So können wir bei schönem Wet-
ter so oft wir wollen, baden gehen. Wir bilden für eine Woche eine Gemein-
schaft, erleben tolle Dinge, kochen gemeinsam, spielen, sitzen bei Musik am 
Lagerfeuer, übernachten in Tipis und hören biblische Geschichten. Außerdem 
gibt´s einen Ausflug in den Kletterwald und eine Paddeltour auf der Talsperre. 
Also lasst euch dieses Abenteuer nicht entgehen und meldet euch schnell an!
Alter:   von 9 bis 12
Kosten:   80,-€ (inkl. Fahrt, Verpflegung, Unterkunft, Programm)
Leitung:   Danilo Hutt & Andreas Maier
Gruppengröße: min. 8 (max. 16) Jungen*

Durch eine Projektförderung der „Aktion Kindern Urlaub schenken“ der Dia-
konie Mitteldeutschland und der Diakonie Sachsen werden wir die Freizeit-
beträge von 180,-€ auf 80,-€ pro Person, bzw. von 85,-€ auf 10,-€ pro Person 
reduzieren! (unter Vorbehalt)
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die cvjm-woche im überblickdie cvjm-woche im überblick

montag
09:00 - 10:30 Uhr

Mütter-Kinder-
Frühstück
KulturGut

14:00 - 15:00 Uhr

CleVer im „CV“
Hausaufgaben und Lernspiele

15:00 – 20:00 Uhr

Jugendtreff „CV“
(8 bis 27 Jahre)

15:30 - 16:15 Uhr

Familienmusik I
KulturGut

16:30 - 17:15 Uhr

Familienmusik II
KulturGut

dienstag
14:00 - 15:00 Uhr

CleVer im „CV“
Hausaufgaben und Lernspiele

15:00 - 20:00 Uhr

Jugendtreff „CV“ 
(8 bis 27 Jahre)

15:30 - 16:15 Uhr

Familiensport (1-3 J.)
KulturGut 

16:30 - 17:15 Uhr

Familiensport (4-6 J.)
Kulturgut

18:45 – 21:15 Uhr

Indiaca
Turnhalle Gemeinde- 
amtsstraße 8-10

ab 20:00 Uhr

Chor „Fragmente“

mittwoch
09:30 – 10:30 Uhr

Eltern-Kind-Gruppe
KulturGut

16:30 – 18:00 Uhr

Mädchengruppe
„Wilde Mädchen“

16:30 – 18:00 Uhr

Jungengruppe

18:00 – 20:00 Uhr

1. Mittwoch im Monat
Selbsthilfegruppe 
„Eltern mit behinderten Kindern“
KulturGut

donnerstag
14:00 - 15:00 Uhr

CleVer im „CV“
Hausaufgaben und Lernspiele

15:00 – 20:00 Uhr

Jugendtreff „CV“
(8 bis 27 Jahre)

19:30 – 21:45 Uhr

Volleyball
Turnhalle Stöckelstraße 45

freitag
14:00 - 15:00 Uhr

CleVer im „CV“
Hausaufgaben und Lernspiele

15:00 – 20:00 Uhr

Jugendtreff „CV“
(8 bis 27 Jahre)

20:15 – 21:45 Uhr

Jugger
Turnhalle  
Goldsternstraße 23

samstag
15:00 – 20:00 Uhr

Jugendtreff „CV“
 (8 bis 27 Jahre)

jeden 2. und letzten  
Samstag im Monat

 
sonntag
13:00 bis 15:00 Uhr

Jugger 
im Clara-Zetkin-Park

13.30 bis 16:45 Uhr

Familiensonntag
(bis 27.02.2022)

15:00 - 18:00 Uhr

Familiensonntag
(ab 06.03.2022)

Wenn nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen alle im CVJM-Haus 
statt. Wir arbeiten mit einem Hygieneschutzkonzept. 
Aktuelle Terminveränderungen und Einschränkungen können auf unserer  
Hompage www.cvjm-leipzig.de eingesehen werden.
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Das etwas besondere Martinsfest           
in diesem Jahr

Die angespannte Coronalage machte 
die Durchführung eines Martinsum-
zuges in diesem Jahr leider nicht mög-
lich. Dafür entschied man sich, mit 
vielen weiteren Akteuren im Stadtteil, 
für ein anderes Konzept. Das sollte 
die Menschen ein wenig entzerren, 
jede Familie konnte in ihrem eigenen 
Tempo verschiedene Stationen anlau-
fen, pausieren oder kurz mit anderen 
ins Gespräch kommen. An insgesamt 8 Stationen gab es Waffeln, Tee, heiße 
Schokolade, verschiedene Bastelaktionen, Bildergeschichten, aber auch 
Andachten und Musik. 

Überall sah man im Stadtteil bunte und 
leuchtende Laternen, hörte Musik und sah 
zufriedene Kinder, ganz nach dem Motto: 
Teile Dein Licht !
Das Stationenkonzept war eine wirklich 
gute Alternative, die gut von den Akteuren 
und Familien angenommen wurde. Wir ha-
ben uns gefreut, dass dies in diesem Jahr so 
möglich war.

Barbara Schumann

 

MARTINSTAG
DONNERSTAG

11.11.2021,
16.30-18.30 UHR

Stationen mit Aktionen zum Martinstag 
für Kinder und Eltern/Großeltern
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Liebe Kinder, liebe Eltern und Großeltern,

am 11.11.2021 von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr gibt es ganz viele Stati-
onen in Schönefeld, an denen ihr mit euern Laternen den Martinstag 
ganz unterschiedlich erleben könnt. 
Es kann gebastelt, gesungen oder was mitgenommen werden. Schaut 
einfach auf den Stadtteilplan und sucht euch heraus, was ihr machen 
und scha� en könnt. Den Plan/Flyer bekommt ihr bei den Kooperati-
onspartnern oder im Internet unter www.kirchesichtbar.de. Nicht je-
der muss alle Stationen machen. An jeder Station bekommt ihr einen 
Stempel. 
Vielleicht mögt ihr euern Flyer anschließend mit in die Kita, in den 
Hort oder zur Gedächtniskirche bringen. 
Es ist schön, wenn am Martinstag ganz viele Familien auf unterschied-
lichen Wegen in Schönefeld mit Laternen sichtbar sind und wir somit 
unser Licht mit anderen teilen. Wir freuen uns auf euch!
Bitte denken Sie daran, auf dem Gelände der Stationen eine Maske zu tragen, Abstand 
zu halten und in den Innenräumen der Kitas die 3G-Regel zu beachten.
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Kita
Clara´s Kinder

Gedächtnis-
kirche

Förderschule 
Schloss 
Schönefeld

Förderschule 
Schloss 
Schönefeld

2
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CVJM-Kita

CVJM-
Familienzentrum

Stationen-Plan 
Hier kannst du sehen, was dich an den einzelnen Stationen am Martinstag 
erwartet.  An jeder Station kannst du dir einen Stempel abholen. 

Förderschule Schloss
Zeumerstraße 1
Die Geschichte von Martin 
kannst du in den Fenstern 
sehen und lesen.

2

Gedächtniskirche
Ossietzkystraße 39
Martinslieder (mit Posauenenchor) 
und kleine Andacht um 16.30 und 
17.30 Uhr, dazwischen Postkarten 
zum Martinstag schreiben

Gedächtniskirche
Ossietzkystraße 39
Martinslieder (mit Posauenenchor) 
und kleine Andacht um 16.30 und 
17.30 Uhr, dazwischen Postkarten 

1

CVJM-Familienzentrum
Zeumerstraße
Teelichtbanderolen malen 
und Glühwürmchen basteln
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CVJM-Familienzentrum
Zeumerstraße
Teelichtbanderolen malen 

3

Kita Clara´s Kinder
Clara-Wieck-Straße 9
Ein Lichtermeer zu Martins Ehr 
Musik u. gebasteltes Teelicht

Kita Clara´s Kinder
Clara-Wieck-Straße 9
Ein Lichtermeer zu Martins Ehr 
Musik u. gebasteltes Teelicht

4
CVJM-Kita
Schönefelder Allee 23 A
Martin & die Gänse u. 
gebastelte Martinsgans mit 
Überraschung zum Teilen

Ein Lichtermeer zu Martins Ehr 

CVJM-Kita
Schönefelder Allee 23 A
Martin & die Gänse u. 
gebastelte Martinsgans mit 
Überraschung zum Teilen

7

Kita HOCHhinaus
Stöckelstraße 37
Wa� eln, Tee und Punch 
zurMartinsmusik

5
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Löbauerstraße 5
Kita
HOCHhinaus

Hort Clara-Wieck-Schule
Stöckelstraße 45
Martinshörnchen teilen und 
etwas Kleines basteln.und Glühwürmchen basteln

6

© Gabriele Pohl, 
ReclameBüro / 
Kindermissions-
werk

In Kooperation mit:

Clara-Wieck-
Schule

Für den Flyer  QR-Code scannen 

  Martinsstation am CVJM Haus       
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Jungennacht
Einmal im Jugendtreff über-
nachten und im Dunkeln 
Spiele spielen. 

Darauf haben sich 12 Jun-
gen der Jungengruppe ge-
freut. Und in den Herbstfe-
rien war es dann soweit. Wir 
starteten am 22.10. 18 Uhr 
mit gemeinsamen Spielen, 
haben uns Pizza belegt und 

gemeinsam gegessen. Danach war der Jugendtreff schon geschlossen und wir 
hatten alle Räume für uns allein. Die Spiele im Dunkeln, egal, ob drinnen oder 
draußen waren das absolute Highlight für die Jungs im Alter von 8 bis 12 Jah-
ren. So mussten sie z.B. im Gelände „Juwelen“ finden und diese nach einem 
bestimmten Schema an ein „Artefakt“ anbringen. 

Dabei wurden sie von einer dunklen Gestalt gestört, die ihnen Taschenlampen 
und die gefundenen Juwelen wieder abnehmen wollte. Beim Film zur Nacht 
konnten die ersten dann schon einschlafen. Und nach einem gemeinsamen 
Frühstück und aufräumen war die Aktion auch schon wieder vorbei. Sofort 
kam die Frage nach der nächsten Jungennacht auf. 

Und die wird es geben – wann, werden wir sehen. Aber wir alle freuen uns 
schon darauf!

                          Johann Greiner und Danilo Hutt

  Tanzgruppen

Ja genau, Plural – inzwischen trainieren regelmäßig im Seminarraum vor dem 
großen Spiegel zwei Tanzgruppen. 
Seit vielen Jahren denken sich Kim, Luy, Julia sowie Lea und Lea als „The 
Brave Tigers“ immer wieder neue Choreografien aus und üben diese Woche 
für Woche in Eigenregie. Nachdem sich die jüngeren Besucher*innen des Ju-
gendtreffs öfter die Nasen an den Fenstern plattdrückten, um die neuen Tänze 
zu beobachten, haben sie nun ihre ganz eigene Tanzgruppe unter der Leitung 
von Kim und Lea. 

Einen Namen für die Gruppe gibt 
es noch nicht, dafür aber die ersten 
Auftritte, z.B. bei der letzten Spon-
sorenrallye. Wir dürfen gespannt 
sein und freuen uns über diesen Zu-
wachs!

Antonia Hille

  Auf der CV Open Stage       
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Kindertagesstätte/KiFaZ
Vom Korn zum Brot 

Seit Zum Erntedankfest fand natürlich auch in unserer Kita wieder eine An-
dacht statt. Mithilfe alter Erntegeräte, wie Handsense und Dreschflegel erzähl-

te Martin den Kindern die Entstehungs-
geschichte des Brotes. Das „Gleichnis 
vom Sähmann“ diente ihm dabei als 
Grundlage der Geschichte. Es entstand 
ein riesiges Bodenbild. Wir erforschten, 
wie aus einfachen Samenkörnern präch-
tige Ähren entstehen und machten uns 
bewusst, was es alles braucht, um Brot 
herzustellen. Natürlich teilten wir zum 
Schluss das Brot und Martin erklärte 

den Kindern in einfacher Form die Rituale Abendmahl und Kommunion. Wir 
sangen das alte Volkslied „Es klappert die Mühle am rauschenden Bach“ und 
empfingen danach „Leib und Blut - Brot und Wein“. 
In Vorbereitung auf die Erntedankfeier in unserer Kita haben wir alle Familien 
der Kita und Tagespflege zu Spenden für die Oase aufgerufen. Viele Nudeln, 
Schokoladen, Konserven und Lebensmittel aller Art sind dann zusammenge-
kommen. So konnten wir Anfang Oktober einen prall gefüllten Kofferraum zur 
Leipziger Oase bringen und damit Menschen in Not unterstützen und helfen. 
Besonders gefreut hat uns der Danksagungsbrief der Oase. Dadurch wurde 
uns allen nochmal bewusst, dass man auch mit kleinen Spenden Menschen 
in Not helfen kann. 
„Wer anderen Gutes tut, dem geht es selber gut; wer anderen hilft dem wird 
geholfen.“  Sprüche 11,25     
                Martin Gericke

Der Kinder - und Jugendtreff CV
Theaterwoche

Die zweite Herbstferienwoche im Jugendtreff CV stand ganz im Zeichen des 
Theaters. Montag und Dienstag hatten einige Besucher*innen ihren Spaß mit 
Sockenpuppen und Theaterübungen wie dem „Orakel“. 
Am Mittwochabend waren wir mit ein paar erwachsenen Besucherinnen im 
Neuen Schauspiel. Es ging um „Fredy“, einen jüdischen Sportlehrer, der 1944 
in Auschwitz dem Nationalsozialismus zum Opfer gefallen ist. Zwei Stunden 
lang waren wir richtig gefesselt. 

Das Highlight der Woche war dann 
am Donnerstag die Open Stage im 
Jugendtreff. Mit entsprechender 
Bühnentechnik entstand hier ein 
richtiger Theatersaal. Wir wurden 
super unterhalten von allen freiwil-
ligen Künstler*innen, die sich für 5 
Minuten auf die Bühne trauten - er-
laubt war dort alles! 

Beim Krimi-Dinner am Freitag wurden dann sieben Rollen verteilt. Der Fall: Im 
Casino wurde der Finalist eines Pokerturniers ermordet. Einen Abend lang so 
eine Rolle zu spielen und von den eigenen Motiven abzulenken war gar nicht 
so einfach… Die Täterin wurde letztlich nicht überführt! 
Und wer nach all den Tagen immer noch Lust hatte, sich zu verkleiden, war 
beim Halloween-Special zum CV-Samstag genau richtig.

Andreas Maier

  Krimi-Dinner im Jugendtreff  
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Gelebte Nachhaltigkeit – Tauschen statt Kaufen

Wir eröffnen ein neues Tausch-Regal im CVJM-Haus. Es gibt allen Familien die 
Möglichkeit, auf einfache Weise Dinge zu tauschen und zu verschenken. 

Die Idee des Tauschregals ist, Dinge, die man selbst nicht mehr braucht, ano-
nym an andere abzugeben, die sie benötigen und weiter nutzen. Das können 
gut erhaltene Kinderbücher, Puzzle oder Spielzeuge sein. 
Durch das Tauschen und Teilen wird die Lebensdauer vieler Gegenstände ver-
längert und ein Beitrag zur Müllvermeidung und Ressourcenschonung geleis-
tet.
Derjenige, der etwas hat, bringt es mit und legt es ins Regal. Diejenigen, die 
etwas gebrauchen können, nehmen es einfach mit. Mitnehmen darf jeder so 
viel er möchte, auch wenn er nichts mitbringt

So funktioniert das Tausch-Regal: 
1. In den unteren 4 Fächern des Regals kann getauscht werden: gut erhaltene 
Kinderbücher, Puzzle und Spielzeuge, die zum Wegwerfen zu schade sind.        
2. Nimm Dir aus dem Regal, was du brauchst.                                
3. Achte beim Stöbern bitte darauf, dass alles wieder ordentlich hinterlassen 
wird.
4. Wenn du auch Dinge hast, die du nicht mehr brauchst, die aber gut erhalten 
sind, kannst du sie mitbringen und ins Regal legen. 
5. Für große Dinge, die nicht in unser Regal passen, kannst Du einen Aushang 
an der Pinnwand machen.
Im neuen Tausch-Regal ist zusätzlich noch Platz für eine kleine Elternbib-
liothek, sowie für Kaffekanne und –geschirr. Dort werden im Winter und bei 
schlechtem Wetter Elterncafès stattfinden. 

Jana Neumann

Aus den Schulen
People’s Theater - Willkommen im Wir

Im Anfang Oktober bekam die Clara-Wieck-Schu-
le Besuch vom People’s Theater aus Offenbach. 
Im Rahmen des Programms „Willkommen im 
Wir“ erlebten die Schüler*innen der Klassenstufe 
vier eine spannende Projektwoche. 
Es handelt sich dabei um einen theaterpädago-
gischen Workshop an vier aufeinanderfolgenden 
Tagen, an denen die Kinder verschiedene Kon-
fliktlösestrategien und -fähigkeiten kennenler-
nen und üben. Jeder Tag steht dabei unter einem 
anderen Thema, wie zum Beispiel Freundschaft.

Gestartet wird jeden Tag mit einem Theaterstück 
über eine typische Konfliktsituation. Diese wird 
mit den Kindern gemeinsam ausgewertet und 
die Probleme und Gefühle der Protagonist*innen 
werden besprochen. Anschließend wird gemein-

sam überlegt, wie der gezeigte Konflikt gelöst oder vielleicht sogar vermieden 
werden kann. Dazu können die Kinder selbst zu Schauspieler*innen werden 
und gemeinsam mit der Klasse verschiedene Ideen ausprobieren, bis eine 
gute Lösung gefunden ist.
Die interaktive und spielerische Vermittlung von sozialen Kompetenzen kam 
bei den Schüler*innen bestens an. Für Kinder und Lehrkräfte war es eine glei-
chermaßen spannende und eindrucksvolle Woche – herzlichen Dank an alle  
Beteiligten! 

Tanja Einenkel
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Demokratie an der Schule

Gibt es so was? Na klar!... lautet hier 
die richtige Antwort. Wie in jedem Jahr 
haben wir auch in diesem die neuen 
Klassensprecher der 16. Oberschule mit 
einem dreitägigen Seminar ausgestattet. 

Zwei Teamer aus Dresden und Leipzig 
brachten in dieser Zeit den Schüler*in-
nen das kleine 1x1 der Klassensprecher 
Rechte- und -Pflichten bei. Demokrati-
sche Prozesse müssen meist erst erlernt 
werden und sind manchmal gar nicht so 
leicht umzusetzen. In oft spielerischer 
Form wurde z.B. der Aufbau einer Schul-
konferenz erklärt und die sich daraus 
ergebenden Möglichkeiten der Einfluss-
nahme zusammen mit den Schüler*in-
nen abgeleitet. 

Am Ende der Ausbildung stand die Ideenschmiede. Dies war, wie auch in den 
letzten Jahren, ein sehr interessanter und kreativer Bereich, in dem man erle-
ben konnte, wie Schüler*innen über sich hinauswachsen. So geschah es auch 
in diesem Jahr. Einige alte aber auch viele neue Ideen wurden von den Schü-
ler*innen präsentiert. In der laufenden Arbeit und den monatlichen Treffen 
der Klassenvertreter an der Schule wird sich herauskristallisieren, welche die-
ser Ideen tatsächlich zur Umsetzung kommen. Aber auch dieser Prozess muss 
gelernt werden und gehört zu einer Demokratie.

Holger Seidel

„GIRLS JUST WANNA HAVE FUN“ 

iese Textzeile aus einem Song beschreibt die Mädchen-Herbstferienaktion 
der 16. Oberschule bestens. Wir verbrachten zwei Tage mit 10 Mädchen im 
Schulclub der 16. Oberschule und im Kinderrestaurant, in dem wir auf einer 
liebevoll ausgebauten Schlafetage übernachteten. Am ersten Tag unternah-
men wir einem Ausflug in den Wildpark, bei dem jedoch viel mehr das Erlebnis 
Wald im Vordergrund stand. Wie riecht der Herbst? Wie hört und fühlt er sich 
an? Dabei wurden wir von warmen Sonnenstrahlen verwöhnt. Im Kinderres-
taurant stand am Abend das Schmecken im Fokus. Bei den verschiedenen Bri-
tischen Speisen war für jeden Gaumen etwas dabei und nach einem so vollen 
Tag fehlte der Appetit natürlich nicht.
Gestärkt von einem wunderbaren Frühstücksbuffet verbrachten wir den zwei-
ten Tag noch im Schulclub mit Spielen und kreativen Aktionen. Am Ende waren 
sich alle einig, dass die Zeit wieder einmal zu schnell vergangen war. Aber es 
bleiben neu gewonnene Freundschaften und tolle gemeinsame Erinnerungen. 

Christin Schreiter
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Wir verwenden im Plural die *-Regelung, um nicht nur Frauen und Männer 
gleichermaßen einzubeziehen, sondern auch Menschen, die sich nicht als 
Frau oder Mann begreifen oder als Kind noch kein Geschlecht zugeschrieben 
bekommen haben. Damit möchten wir für mehr Geschlechtergerechtigkeit in 
unserer Gesellschaft sensibilisieren.

Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da! 
… und mit ihm viele, viele Blätter, die von den Bäumen segeln. So auch in den 
Garten des CVJM Geländes. Um das Gelände winterfest zu machen, wurde zum 
Garteneinsatz eingeladen. Der Garteneinsatz ist inzwischen schon seit langem 
Tradition und sollte deshalb auch in diesem Jahr nicht fehlen.

Am 20. November war es dann soweit: Frisch und munter und ausgestattet mit 
Harke, Rechen und guter Laune ging es ans Werk. So wurden Stück für Stück 
die Wiesen, der Sandkasten sowie die Klettergeräte und das Ballspielfeld von 

den Blättern befreit, 
außerdem Büsche und 
Sträucher verschnitten 
und Wege gesäubert. 
Unterstützung gab es 
durch viele helfende 
Hände, die fleißig mit 
anpackten. 

Für Verpflegung war 
natürlich auch gesorgt: 
Pünktlich zur Mittags-
zeit hatte das Kita-Team 
allerlei Leckereien vor-

bereitet, sodass es nach einer wohlverdienten Pause frisch gestärkt weiterge-
hen konnte. Schubkarre um Schubkarre füllte sich mit Laub und Zweigen, bis 
der Container voll und der Garten sauber war. Herzlichen Dank an alle kleinen 
und großen Helfer*innen – jetzt kann der Winter kommen!

                                                                                                                                      Tanja Einenkel
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